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Antragstellt ,denMarkt¬(Subventionen. )Inder Viktualienhändlernzuheutigen Sitzungdes gefallenn ,auchinHin¬Stadtrathesreferiertev .B.
künfte die vomMarkt¬Dr Neumayerüberdiege¬Bewilligungfreiwilliger

achten Me¬Beiträgefürsächliche
sen ,wie Sa¬Fortbildungsschulenvon Essig ,Senf ,dieSardellen ,gewerblichenGenossen¬ Rosen Man¬

schaftenpro1898 .Eswer¬ ben ,eigen -undKneip¬dennachstehendeSub¬afferen¬ventionenbewilligt . SeiteSchuwüchse,Putz¬derFortbildungsschul¬ pulver ,Waschsoda ,Wach¬
der Güetter1000fl ,ge¬
dochderGastwirtheu . gen separateGewerbs¬Kaffensieder700fl , anmeldung zuführen .derDrechsler ,Buchbin¬ der Referentbeantragt .derTischler ,Schlosser, auf diesen Antragdes

Kleidermacher ,Tage¬ Magistrates ,welcherdiezierer ,Hotelfleisch¬ Markthalten ihremhauerje 500flZucker eigentlichen Zweckebäcker400fl ,der entziehen würde ,nicht
ZimmerundDecra¬ einzugehen unddiedesHandels jetzige Marthalertionsmaler ,

nung ,nach welcher mirgemeesinhernals marksämtlicheArtikelje300fl ,derKaufleutedort verkauftwerden.inSechshaus,Perrücken¬dürfen ,zubelassen .machenundEisen¬
M.Fiedlerbeantragt,je 200fl .

das Marksamtsei zu
beauftragen ,strengeMeinerStadtt .
darüber zu wachen ,daßSitzungvom18 .Oktober. Artikel ,welchenichtals

Vorsitzenderu .B .Strobach¬ marklublichzube¬
zeichnen sind undinM.Wesselreferierte, die MarkthallennichtübereineEingabeder gehören,dortauchnichtSchalkaufleutedesBe¬ verkauft werden .girter MariaaufEr
der ReferentenantraglassungeinesVerkaufs¬ wird mit demZusatzeverbotes für alle Spe¬ Fiedlersangenommen.Artikel ,Südfrüchte ,ver¬

M .D .Wähnerlegtmischtwarenundgewerb¬
liche Erzeugnisseseiten die Winterfahrplänefür

die mit Pferdenunddes Mäcklichen hand¬
ler in den Detailmark Dampfbetriebenenfallen .DerReferentbringt Linien der NeuenVr¬
zur Kenntnis ,daßder Tramwag-Gesellschaft

vor undbeantragtdieMagistratentgegendiesem Ansuchenden selbenmit demZusatze

zurKenntniszuneh¬menn ,daßdieGemeinde
auf derForderung
beharrenmüsse ,daß
die kleineren Zuge¬
tervalle täglichbis
zumSchlussedesBetrie¬bes aufrechterhalten
bleiben müssen .M.
Satzkabeantragtdas
Verlangenzustellen .
das anSonntagen
nachallen Zugenu .
an denWochentagen
nach den Zügenin
derZeitvon5 bis8
Uhr abends vonund
nachBreitense ,ein
Zugeingeschaltetwerde.
Referentenantragmit
ZusatzSatzkeangewie¬

derselbebeantragt
ferner dieFahrplaneder Wiener an¬
GesellschaftfürdenRe¬
rischen Betriebauf
derStreckePaterHaupt¬
allen RingQua¬
Hauptallen sowiefür
die elektrische Trans¬
verfallen für die
Zeit vom16 .October. J .
bis 15 .April1899unter
gewissenBedingungen
zu genehmigen .Hervor¬
zuheben ist ,daßder
WunschederGemeinde
entsprechendesermög¬
lichtwird ,dieFrühzuge¬
der Eisenbahnenmit
geringen Ausnahmen
zu errichten .Aug.

wegenErhaltung
des Ausstellungsponi¬
ons der Stadt Wien¬
zum Zwecke der provi¬
sorischenUnterbrin¬
gungdieser Exposi¬
tionsgegenständemit
demk .u .k .Oberschaf¬



meisteramtewerden
Verhandlungeneinge¬
leitet werden .

M .D .Wähner¬
feriertfernerüberdie
BestellungeinesPäch¬
ters für dieRestan¬
ration des Rathhaus¬
kellers .Nacheingehen¬
der Berathungwird
beschlossen ,eineneue
öffentlicheOfferter¬
handlungauszuschrei¬
ben .DieRathhaus¬
Keller - Commissionwird
ersucht ,diebetreffen¬

den Bedingungen
genau zupracisieren .
u .dem Stadtrath An¬
trage zustellen .

demPächterwird
eine WohnungimRath¬
hausezugewiesenwerden
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